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Projekt in Costa Rica

Travel to Nature erö�net Regenwaldschule

von Michael Krane
Donnerstag, 22. Juli 2021

Urlaub im Regenwald: Eine Lodge des Projekts "Reserva Bosque La Tigra" in Costa Rica.

Das Regelwaldprojekt von Travel to Nature in Costa Rica erhält Zuwachs: Jetzt
erö�net eine Regenwaldschule auf dem 40 Hektar großen Areal. 

Corona bereitet auch dem Veranstalter Travel to Nature Probleme, doch Eigner
Rainer Stoll und sein Team bauen ein zentrales Projekt für nachhaltigen
Tourismus aus: In Costa Rica gehört dem Naturreise-Spezialisten aus
Heitersheim eine Regenwaldlodge, die in enger Zusammenarbeit mit den
Menschen der Region La Tigra entstanden ist und betrieben wird. Die
Wertschöpfung aus dem Reisegeschäft verbleibe in der Region und komme den
dortigen Menschen zugute. 

Jetzt steht die Erö�nung einer Regenwaldschule an. Das Ziel: den Menschen den
Wert natürlicher Ressourcen nahezubringen und sich dafür zu engagieren. 

TRAVEL TO NATURE
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Rainer Stoll ist Chef des Veranstalters Travel to Nature.

Die Lodge und die Schule bilden das „Reserva Bosque La Tigra“ innerhalb eines
40 Hektar großen Areals, auf dem Travel to Nature vor 15 Jahren mit einer
Baump�anzaktion begonnen hatte. 

„Unser Ziel war damals, die Artenvielfalt innerhalb von 10 Jahren zu verdoppeln.
Das erreichte die Natur schon nach drei bis vier Jahren“, sagt Rainer Stoll. Heute
verfügt die Region über den größten Genpool an einheimischen Bäumen auf
Costa Rica. 

„Der Tourismus muss aus seiner Abwehrhaltung als CO2-Emittent

herauskommen.“

Stoll sieht in Projekten für die Biodiversität und für nachhaltiges Wirtschaften
einen Hebel, damit die Reisebranche aus ihrer, wie er sagt, „Abwehrhaltung“ als
C02-Emittent herauskommt.

Tourismus könne weitaus mehr positive E�ekte für die Menschen und ihre
Umwelt in den Zielgebieten auslösen, als dass bisher der Fall sei. 

„Wir brauchen viel mehr einen breiten positiven Ansatz, um nutzbringende
soziale und ökologische E�ekte in den Destinationen auszulösen.“ Er wünsche
sich, dass sich mehr Veranstalter in diesem Sinne engagieren, vielleicht auch in
gemeinsamen Projekten. 

Mehr dazu

TRAVEL-TO-NATURE
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Expi-Reporter

Natur pur: Ilkas Abenteuer-Tour in Costa Rica

(/counter/expi-welt/-natur-pur-ilkas-abenteuer-tour-in-costa-rica-166161)

Vor Corona kam die Regenwaldlodge auf rund 2000 internationale Gäste pro
Jahr. 25 US-Dollar des Reisepreises pro Person gingen in das Projekt. Davon sei
man derzeit weit entfernt, so Stoll, auch wenn die Nachfrage von Wochenend-
Gästen aus Costa Rica sehr gut sei, aber die Umsatzrückgänge konnten damit
nicht ausgeglichen werden.  

Für die Verp�egung werden einheimische Produkte verwendet.

Was geholfen hat: Die Lodge ist in den sozialen Medien in Costa Rica ein großer
Hit, Videos auf Facebook wurden millionenfach geladen.

Verzicht auf Nachhaltigkeitszerti�kat

TRAVEL TO NATURE
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Auf eine Zerti�zierung als anerkanntes nachhaltiges Projekt hat Travel to Nature
verzichtet. „Das würde schnell 100.000 US-Dollar kosten“, gibt Stoll zu bedenken.  

Ein solches Zeugnis lohne sich erst ab einer Größe von rund 200 Hektar. Die
vorhandenen 40 Hektar Regenwald seien dagegen für den Veranstalter und die
Gemeinschaft gut zu handhaben.

Geimp�e müssen keine Versicherung mehr zahlen

Costa Rica hat für den 1. August  Änderungen der Einreiseregeln für Geimpfte
und Minderjährige angekündigt. Für vollständig Geimpfte und Unter-18-Jährige
entfällt die bis dato erforderliche Reisekranken- und Hotelquarantäne-
Versicherung. Weiterhin ist erforderlich, dass Reisende bis 72 Stunden vor ihre
Hinreise ein "digitaler Gesundheitspass" genannte Dokument mit Angaben zu
Covid ausfüllen. Ungeimpfte müssen weiterhin beide Versicherungen
abschließen. 

bearbeitet
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Kurt Koch
Erstellt Heute 16:42 | Permanent-Link

Ein schönes Konzept und Respekt vor dem, was Travel to Nature in Costa Rica auf die Beine
stellt. Als Veranstalter in der Vergangenheit erste Wahl für Reisen nach Costa Rica. 

Leider arbeitet Travel to Nature aber seit Anfang 2021 nicht mehr mit Reisebüros zusammen,
sondern macht nur noch Direktvertrieb. 

Warum eigentlich? Eine Grundsatzentscheidung hieß es. Liebe fvw, vielleicht könnt ihr mal
nachfragen?  

Danke und Grüße aus Hannover 
Kurt Koch

ANTWORTEN

Ihr Kommentar
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